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dort bestehen, wo die menschliche Kultur in ihren Anfängen ist, sonst aber
werden sie durch Verwendung mannigfaltiger Natnrkrüste hoch entwickelt
sein. Durch großartige Entdeckungen auf dem Gebiete der Naturwissen¬
schaften, durch Erprobung und Vervollkommnung aller Mittel des Ver¬
kehrs ist es gelungen, selbst mit den entferntesten Punkten des kultivierten
Teiles unseres Erdballes Beziehungen anzuknüpfen, und daraus hat sich der
riesige Umfang des modernen Weltverkehrs entwickelt.

II. Die Sahnen des Weltverkehrs im allgemeinen.

§ 2. Die ersten Anfänge des Verkehrs entwickelten sich in den
Thälern, die Flüsse entlang, auf schmalen Binnenseen und an dem Meeres-
user. Hier entstanden ja auch die ersten Ansiedelungen der Menschen, und
die für den Verkehr mehr oder weniger günstige Lage eines Platzes entschied,
ob die Ansiedelung sich zu einem Dorfe, Marktflecken, einer Stadt oder
Großstadt erweitern werde. In breiten Thälern und Ebenen wurde der
Mittelpunkt derselben zum Knotenpunkt der Verkehrswege, und wo die
wichtigsten Unterschiede der Bodengestaltnng, ebenes Land, Gebirge und
Wässer zusammentrafen und die Transportmittel gewechselt werden mußten,
da waren die Bedingungen zn der Entwickelung eines regeren Verkehrs
gegeben. An den Strömen entwickelte sich ein lebhafter Verkehr nach der
Mündung zu, bei Strombiegungen, Gabelungen, an der Einmündung der
Nebenflüsse, bei schmalen Seen und Inseln an den Ufern und am Meere
dort, wo die Anlage eines guten Hafens bewerkstelligt werden konnte und
wo Meerengen vorhanden waren.

Durch die Kombination des Verkehrs zu Lande und zu Wasser be¬
kamen die Verkehrswege eine große Ausdehnung und je nach der Vertei¬
lung fruchtbaren und unfruchtbaren Landes und nach der Lage der mannig¬
fachen Verkehrshindernis eine eigene Richtung, es entstanden ganze Ver¬
kehrsgebiete, innerhalb deren der Handel sich entfaltete und die durch
große Verkehrswege (Handelsstraßen) miteinander verbunden wurden.

Solche Verkehrswege, welche Weltteile untereinander zu Laud, zur
See oder aus beide Arten in Verbindung setzen, nennt man Welthandels-
straßen. Diese haben in der Regel zu ihren Anfangs- und Endpunkten
nicht bloß einzelne bedeutende Städte, sondern ganze Länder, ja ganze
Verkehrsgebiete.

Die Welthandelsstraßen kann man 1) in interkontinentale (Land-
uni) Wasserwege), 2) in int er oceanische (die, einen Weltteil durchziehend.


